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Neue BNK App CardioCoach unterstützt Herzpatienten 
bei Therapie und Training 
 
MÜNCHEN, 24. August 2018 – Fast jeder zweite Smartphone-Nutzer in 

Deutschland verwendet bereits Gesundheits-Apps – Tendenz steigend1. 

Die überwiegende Mehrheit der Nutzer möchte damit ihre Gesundheit ver-

bessern. Mit der neuen BNK App CardioCoach bietet der Bundesverband 

Niedergelassener Kardiologen Patienten eine umfassende digitale Unter-

stützung für ihre Herzgesundheit. Nach einer einjährigen Testphase wird 

die BNK App CardioCoach nun allen ca. 1.200 niedergelassenen Kardiolo-

gen im BNK zur Vernetzung mit ihren Patienten angeboten. „Wir möchten 

Herzpatienten ermutigen, mit der Nutzung der App selbst aktiv zum Erfolg 

ihrer kardiologischen Behandlung beizutragen“, erklärt Dr. Norbert Smetak, 

Bundesvorsitzender des Bundesverbandes Niedergelassener Kardiologen 

(BNK). „Darüber hinaus soll die App an den Schnittstellen zwischen Klinik, 

kardiologischer Praxis und Hausarzt helfen, Informationsverluste zu über-

winden. Unser Ziel: eine optimale Steuerung und Behandlungssicherheit 

des Patienten.“  

 
App schafft breite Informationsbasis für Patient und Arzt 

 

BNK CardioCoach ist kostenfrei und unterstützt Herzpatienten auf zwei 

Ebenen: bei der Einhaltung der verordneten Therapie und bei der Umset-

zung eines Trainingsplans. So können Patienten wesentliche Gesundheits-

daten wie Blutdruck, Puls, Körpergewicht, den aktuellen Medikamenten-

plan, Arztberichte und Ausweise selbst erfassen und diese ihrem Arzt zur 

Verfügung stellen. Ein „Pillenwecker“ erinnert an die Einnahme der Medi-

kamente.  

 

Darüber hinaus kann ein individuell mit dem Kardiologen erstellter Trai-

ningsplan sowie das Zielgewicht gespeichert werden. Trägt der Patient 

erbrachte Trainingseinheiten und sein Gewicht regelmäßig ein, kann der 

                                                             
1 https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Fast-jeder-Zweite-nutzt-Gesundheits-
Apps.html 
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Kardiologe die Fortschritte bei jeder Visite besprechen und gemeinsam mit 

dem Patienten nachjustieren. Jeder Trainingsfortschritt wird in der App an-

gezeigt und motiviert den Patienten, am Ball zu bleiben. „Wir werden die 

Nutzungsmöglichkeiten kontinuierlich ausweiten“, erklärt Dr. Franz Goss, 

Geschäftsführer der BNK Service GmbH. „Aktuell sind wir dabei, den Bun-

deseinheitlichen Medikationsplan (BMP) zu integrieren. Auch die Anbin-

dung der App an Devices wie Fitness-Tracker und Smart-Watches sowie 

die Anzeige von möglichen Medikamentenwechselwirkungen für den Arzt 

sind in der Entwicklung“.  

 
Wie funktioniert die App? 
 
BNK CardioCoach kann kostenfrei im Apple App Store und dem Google 

Play Store heruntergeladen werden. Patienten registrieren sich anschlie-

ßend und wählen ihre kardiologische Praxis aus. Sie können jederzeit 

selbst steuern, wer zu welchem Zeitpunkt ihre Daten sehen darf. Entweder 

darf der betreuende Arzt die in der App gespeicherten Daten direkt auf dem 

Smartphone oder über einen zeitlich begrenzten Zugangscode im Webpor-

tal einsehen. Die Speicherung und Verschlüsselung der Daten erfolgt nach 

einem standardisierten und erprobten Verfahren über Pseudonymisierung 

und symmetrischer Verschlüsselung (AES-256). Das Datenschutzkonzept 

entspricht in allen Teilen der strengen Datenschutz-Grundverordnung der 

Europäischen Union. 
 
 
Über den BNK e. V. 
Der BNK ist der größte Kardiologenverband auf vertragsärztlicher Ebene in Deutschland. Er 
hat derzeit rund 1.200 Mitglieder und repräsentiert damit über 90 Prozent der kardiologi-
schen Praxen. Der Verband ging aus einer Arbeitsgemeinschaft hervor, die 1979 von knapp 
100 Fachärzten gegründet wurde. Heute sind die Mitglieder des BNK auf regionaler und 
Bundesebene in zahlreichen Ausschüssen, Projektgruppen, gesundheits- und berufs-
politischen Gruppierungen und in vielen Gremien der Deutschen Gesellschaft für Kardiolo-
gie – Herz- und Kreislaufforschung (DGK) aktiv. Seinen juristischen Sitz hat der BNK in 
München. 
 

Weitere Informationen rund um den BNK finden Sie unter www.bnk.de.  
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